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Frohe und gesegnete ostern 
 

„Ich bin bei euch, alle Tage“ (Mt:28, 20) 
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Liebe Pfarrangehörige, 

„Nach des Winters Frost und Nacht“ wird uns die Jahreszeit des Frühlings 

geschenkt. Darin sollen wir ein Zeichen dafür erkennen, dass nun das 

Osterfest naht. Nach Dunkelheit und Kälte bricht nun die Sonne mit der 

Wärme ihrer Strahlen neu in unser Leben ein. Frühlingsboten sind auch 

Boten des Osterfestes: Schneeglöckchen, Krokusse, Osterglocken, Tulpen 

erblühen und auch die Vögel zwitschern am Morgen ihr Lob dem Herrn. All 

diese wunderbaren Zeichen neuen Lebens dürfen wir in diesen und in den 

kommenden Tagen sehen. Können wir noch staunen über jenes Wunder der 

Natur, dass im Frühjahr aller Kreatur, ja der ganzen Schöpfung auf 

unterschiedliche Weise neues Leben geschenkt wird? Oder sind wir 

entmutigt und enttäuscht wegen der aktuellen Lage der Pandemie und 

Beschränkungen und sehen nur das Dunkle und die schwierigen Seiten des 

Lebens?  

In diesem Jahr geht es mir so, dass mir die längeren Tage und das Licht nach 

den Monaten des Lockdowns im Winter mehr als sonst guttun und mir die 

Sehnsucht nach einem Ende der Pandemie sehr deutlich vor Augen führen. 

Wir alle sehnen uns nach einem Leben mit Festen, Tanzen und Geselligkeit. 

Ostern wäre natürlich ein schönes Datum für ein Ende des Lockdowns oder 

gar der Pandemie. Ostern, das bedeutet ja neues Leben, Hoffnung, Licht. 

Allerdings holt auch mich die Realität schnell ein und leider geht es nicht so 

schnell vorwärts mit der Pandemiebekämpfung, wie wir uns wünschen und 

hoffen. Es dauert noch, es ist noch nicht alles wieder gut. Wir müssen noch 

aus- und durchhalten und kämpfen. 

Ostern ist ein Ziel und eröffnet eine Zukunft, die über dieses irdische Sein 

hinausgeht. In unsere Dunkelheit hinein leuchtet der auferstandene Herr 

Jesus Christus mit seinem Licht und sagt: „Ich bin bei euch alle Tage“. 

Dieses Versprechen Jesu, die neue Perspektive in der Natur und die andere 

Sicht auf die Dinge dieser Welt geben mir Kraft und Hoffnung, die mich 

auch in den schweren Zeiten des Lebens tragen. Das gilt nicht nur für mich 

selbst, sondern auch für die vielen Menschen, die noch schwerer an 

manchem zu tragen haben als ich.  

Auferstehung ist Leben in Fülle und bricht sich auch dort Bahn, wo Leben 

eingeschränkt oder tot ist. In den vergangenen Monaten des Lockdowns war 

unser Leben sehr eingeschränkt und kam in manchem zum Erliegen, vor 
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allem auch im zwischenmenschlichen Miteinander. Es könnte auch in den 

kommenden Monaten noch schwieriger werden. Aber wir geben die 

Hoffnung  nicht auf. Als österliche und hoffnungsvolle Menschen bleiben 

wir den anderen Mitmenschen mit unseren Augen und unseren Herzen nah. 

Mit der Zusage Jesu „Ich bin da“ sprechen wir den anderen Mut zu. 

Versuchen wir in dieser Zeit neu so etwas wie Frühlingsboten, Boten des 

Osterfestes und der Auferstehung füreinander zu sein! Weiten wir unseren 

Blick für „den Weg dieser Zeit“, erkennen wir die Zeichen der Zeit und 

bleiben wir kreativ, um die „frohe Botschaft des Lebens in Gott“ anderen 

Menschen weiterzusagen und zu zeigen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben, den Familien und Alleinstehenden, 

den Senioren und Jugendlichen, den Kranken und den Menschen mit 

besonderen Bedürfnissen, den Geduldigen und den Aufbrausenden, den 

Traurigen und den Fröhlichen die Hoffnung und die Freude, die aus dem 

Osterfest kommen!  Ich   

Ihr Pfarrer 
P. Robin Xavier MSFS 

 

Sieg! 

In der einen Hand die Siegesfahne mit 
dem Kreuz, die andere halb erhoben 

mit zum Herrschaftszeichen 
geformten Fingern – so tritt Jesus aus 
dem Grab. Die Sonne selbst ist sein 

Heiligenschein oder sein 
Heiligenschein ist eine zweite Sonne. 
Klar ist: Die Auferstehung Christi ist 
ein Sieg. Über den Tod und über die 
Mächte der Welt. Der rote Mantel, 

den Jesus trägt, ist sein Königsmantel. 
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Gottesdienstordnung 

Dienstag, 30.03.: Dienstag der Karwoche   
17:00 Schlicht: Beichtgelegenheit im Pfarrheim 
08:30 Vilseck: Frauenmesse 
18:30 Schlicht: Hl. Messe 
 

Mittwoch, 31.03.: Mittwoch der Karwoche   
17:00 Vilseck: Beichtgelegenheit im Pfarrheim 
18:30 Bußgottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft 

 

Donnerstag, 01.04.: Gründonnerstag  
18:30 Sorghof: Hl. Messe zu Gründonnerstag,  
 letztes Abendmahl anschl. Anbetung bis 20:00 Uhr 
 
20:00 Schlicht: Hl. Messe zu Gründonnerstag, letztes Abendmahl 

anschl. Anbetung bis 21:30 Uhr 
 
20:00 Vilseck: Hl. Messe zu Gründonnerstag, letztes Abendmahl 

anschl.  Anbetung bis 21:30 Uhr 

Freitag, 02.04.: Karfreitag (Tag des Gebets, Fastens und Abstinenz) 
10:00 Vilseck: Kreuzweg 
10:00 Schlicht: Kreuzweg 
10:00 Sorghof: Kreuzweg 
11:00 Axtheid-Berg: Kreuzweg für  
 Erstkommunionkinder (Treffpunkt Allee) 
15:00 Vilseck: Karfreitagsliturgie 
15:00 Schlicht: Karfreitagsliturgie  
15:00 Sorghof: Karfreitagsliturgie  
 

„Seht das Holz des Kreuzes, 
an dem das Heil der Welt gehangen, 

komm, lasset uns anbeten.“ 

Samstag, 03.04.: Karsamstag  
19:30 Schlicht: Osternacht 
19:30 Sorghof: Osternacht 
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05:30 Vilseck: Osternacht 
 
08:30 Schlicht: Hl. Messe Ostersonntag 

 
10:00 Vilseck: Hl. Messe Ostersonntag 

 
10:00 Sorghof: Hl. Messe Ostersonntag  

 
 

Montag, 05.04.: Ostermontag  
08:30 Vilseck: Hl. Messe Ostermontag 
10:00 Schlicht: Hl. Messe Ostermontag 
 

Donnerstag, 08.04.: Donnerstag der Osteroktav 
08:30 Schlicht: Hl. Messe 
18:30 Schönlind: Hl. Messe 
 

Freitag, 09.04.: Freitag der Osteroktav  
14:30 Schlicht: Barmherzigkeitsstunde 
17:30 Sorghof: Eucharistische Anbetung 
18:30 Sorghof: Hl. Messe 
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Jesus, 
du bist zu uns gekommen! 

Als guter Hirte hast du uns 

geführt und gelehrt. Als unser 

Freund und Bruder hast du mit uns 

das Brot gebrochen. Als Sohn 

Gottes bist du für uns am Kreuz 

gestorben. 

Jetzt versammeln wir uns um den 

Altar, um zu dir zu kommen, dir 

nahe zu sein, dich zu empfangen, 

dich in uns aufzunehmen – 

Kommunion.  

Samstag, 10.04.: Samstag der Osteroktav 
18:30 Schlicht: Vorabendmesse 
 

 
08:30 Sorghof: Hl. Messe 
10:00 Vilseck: Hl. Messe 
 



6 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 12.04.: Montag der 2. Osterwoche  
18:30 Vilseck: Hl. Messe 
 

Dienstag, 13.04.: Hl. Martin I.  
08:30 Vilseck: Frauenmesse 
17:45 Vilseck: Fatimarosenkranz 
18:30 Schlicht: Frauenmesse 
 

Mittwoch, 14.04.: Mittwoch der 2. Osterwoche  
18:30 Vilseck: Hl. Messe 
 

Donnerstag, 15.04.: Donnerstag der 2. Osterwoche  
08:30 Schlicht: Hl. Messe 
18:30 Kreuzberg: Hl. Messe 
 

Freitag, 16.04.: Freitag der 2. Osterwoche  
14:30 Schlicht: Barmherzigkeitsstunde 
17:30 Schlicht: Eucharistische Anbetung 
18:30 Schlicht: Hl. Messe 
 

Samstag, 17.04.: Samstag der 2. Osterwoche  
16:00 Vilseck: Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge  
18:30 Vilseck: Vorabendmesse mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
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08:30 Schlicht: Hl. Messe  
10:00 Sorghof: Hl. Messe mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
 
 
„Du darfst auf keinen Fall deinen inneren Frieden verlieren, 

auch dann nicht, wenn die ganze Welt 

aus den Fugen zu geraten scheint.“ 
 

Hl. Franz von Sales 

 

Montag, 19.04.: Hl. Leo IX. und Sel. Marcel Callo  
18:30 Vilseck: Hl. Messe 
 

Dienstag, 20.04.: Dienstag der 3. Osterwoche  
08:30 Vilseck: Frauenmesse 
18:30 Schlicht: Hl. Messe 
 

Mittwoch, 21.04.: Hl. Konrad von Parzham und Hl. Anselm  
18:30 Vilseck: Hl. Messe 
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Donnerstag, 22.04.: Donnerstag der 3. Osterwoche  
08:30 Schlicht: Hl. Messe 
10:00 Vilseck: Schülermesse  
18:30 Schönlind: Hl. Messe 
 

Freitag, 23.04.: Hl. Adalbert und Hl. Georg  
14:30 Schlicht: Barmherzigkeitsstunde 
18:30 Sorghof: Hl. Messe 
 

Liebe, die sehen lässt: Erst als Maria von Jesus in Liebe angesprochen 

wird, erkennt sie den Auferstandenen. Es ist die Liebe, die uns begreifen lässt, 
dass das Leben stärker ist als der Tod! Kein Mensch, der einen anderen 
Menschen liebt, kann wirklich daran glauben, dass mit dem Tod des geliebten 
Menschen alles aus und vorbei sei. Es ist die Liebe, die glauben macht, dass 
der andere lebt, und zwar über den Tod hinaus. Die Liebe lässt sich den 
Geliebten nicht einfach wegnehmen – im Leben nicht und auch nicht im Tod. 
Für den, der liebt, kann das Leben nur ein Ziel haben: die Vollendung der Liebe 
in der göttlichen Liebe – und niemals ihren Tod, ihre Auslöschung. 

 

Samstag, 24.04.: Hl. Fidelis von Sigmaringen  
16:00 Schlicht: Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge  
18:30 Sorghof: Vorabendmesse 
 

 

- Kollekte - f. Geistliche Berufe 
08:30 Vilseck: Fam. Gottesdienst mit Firmlingen (Gruppe 1) 
10:00 Schlicht: Hl. Messe zum Patrozinium mit Vorstellung  
 der Erstkommunionkinder 
11:00 Schlicht: Taufe von Maximilian Edl 
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Hl. Georg: Sein Name steht für Tapferkeit und Nächstenliebe, 
Ritterlichkeit und Höflichkeit: Der heilige Georg ist wohl 
eines der heroischsten Vorbilder der gesamten Christenheit. 
Am bekanntesten ist das Bild des Heiligen, wie er als Ritter 
auf einem Pferd sitzt und einen zunächst übermächtig 
erscheinenden Drachen bekämpft. Von Georgs Leben wissen 
wir - jenseits der bekannten Legenden - nur wenig 
Gesichertes: Bekannt ist, dass er um 280 in Kappadokien in 
der heutigen Türkei geboren wurde, in jungen Jahren das Waffenhandwerk lernte 
und Offizier im Dienst des römischen Kaisers Diokletian war, der vor allem 
Georgs Tapferkeit und Klugheit schätzte. Als jedoch Anfang des dritten 
Jahrhunderts unter Diokletian erneut Christenverfolgungen einsetzten, blieb auch 
der Christ Georg nicht verschont. Nachdem er sich gegen die Diskriminierung der 
Christen gewandt und seinen eigenen Glauben bekräftigt hatte, wurde er im Jahr 
305 festgenommen, heftig gefoltert und schließlich enthauptet. (katholisch.de) 

Montag, 26.04.: Montag der 4. Osterwoche  
18:30 Vilseck: Hl. Messe 
 

Dienstag, 27.04.: Hl. Petrus Kanisius  
08:30 Vilseck: Frauenmesse. (10. Priesterjubiläum von P. Robin) 
18:30 Schlicht: Hl. Messe 
 

Mittwoch, 28.04.: Hl. Peter Chanel u. Hl. Ludwig 
Maria Grignion de Montfort  

18:30 Vilseck: Hl. Messe 
 

Donnerstag, 29.04.: Hl. Katharina von Siena   
08:30 Schlicht: Hl. Messe 
18:30 Kreuzberg: Hl. Messe 
 

Freitag, 30.04.: Hl. Pius V.  
14:30 Schlicht: Barmherzigkeitsstunde 
18:30 Sorghof: Hl. Messe 
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+++ Wir gedenken unserer Verstorbenen +++ 
Vilseck:  Herr Josef Rubenbauer, Herr Georg Schönl, Frau Emilie Reiter, 

Frau Anna Winderl, Frau Theresia Meier, Frau Annelies Paris 
 
 Oh Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihnen. 

Lass sie ruhen in Frieden 

 
 
 
 

Aktuelles aus der Pfarreiengemeinschaft 
 
Urlaub P. Jimmy 
P. Jimmy ist ab 28. April bis 03. Juni in Urlaub in Indien. Nach 4 Wochen 
Urlaub macht er eine Woche Exerzitien in Kerala. Wir wünschen ihm einen 
schönen Urlaub und viele schöne Erlebnisse mit seinen Verwandten und 
Freunden in seiner Heimat in Kerala, Indien.  
 
Firmung 2021  
Liebe Firmlinge und Eltern, 
am 17.06.2021 wird unser Hwst. Herr Weihbischof Dr. Josef Graf in unserer 
Pfarreiengemeinschaft das Sakrament der Firmung spenden. Nachfolgend 
schon einige Informationen zum Ablauf der Firmvorbereitung:  
Am 17.04.2021 um 16:00 Uhr in Vilseck und am 24.04.2021 um 16:00 Uhr 
in Schlicht, werden die Firmlinge im Rahmen eines eigenen Gottesdienstes 
der Pfarrgemeinde vorgestellt. Im Anschluss erhalten die Eltern und die 
Firmlinge Informationen über den zeitlichen Ablauf der Vorbereitung, 
sowie über die Firmung selber. Es wäre in diesem Zusammenhang sehr 
schön, wenn sich aus jeder Einzelpfarrei, schon im Vorfeld, einige Eltern 
bereit erklären würden, für uns als Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen 
bzw. als Multiplikatoren zu den anderen Eltern zu fungieren und die 
Firmgruppen zu begleiten. Die Firmlinge werden in Vilseck in drei und in 
Schlicht in zwei Gruppen eingeteilt. Schon im Voraus, allen Eltern 
herzlichen Dank, für die Unterstützung. 
Unsere Bitte: Begleiten Sie, die Eltern, aber auch die Patinnen und Paten die 
Firmlinge, auf ihrem Vorbereitungsweg zum Sakrament der Firmung. Es ist 
ein Weg, hin zu einem selbstverantwortlichen und christlichen Leben. 
Begleiten Sie Ihre Kinder im Gebet, aber auch in der aktiven Teilnahme an 
den angebotenen Gottesdiensten und liturgischen Feiern und zeigen Sie so 
die Verbundenheit mit den Firmlingen, im Geiste Gottes und der Kirche. 
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Erstkommunion 2021  
Die Erstkommunion ist für den 17. und 18. Juli geplant. Das Thema der 
Erstkommunion lautet: „Ich bin der gute Hirt“ (Joh. 10.11) Zum Tisch des 
Herrn treten in Vilseck 14 Kinder, in Schlicht 8 Kinder und in Sorghof 5 
Kinder. Die Kommunionkinder werden in den drei Kirchen vorgestellt. Wir 
freuen uns auf 8 Tischmütter, die bei der Vorbereitung mithelfen. Mit Ihrem 
Gebet unterstützen Sie unsere Kommunionkinder auf diesem Weg. 
 
 
Pfarrei Schlicht: Hausmeister gesucht! 
Ab sofort wird für die Pfarrei St. Georg - Schlicht ein Hausmeister auf Minijob- 
Basis gesucht! Bewerbungen an das Pfarrbüro Schlicht, Pfarrgasse 4, 92249 
Vilseck - z. Hd. Kirchenpfleger Herrn Markus Graf Genauere Informationen unter 
Tel.-Nr. 01715164791 
 
Ministranten Vilseck-Schlicht-Sorghof-Schönlind 
Wie schon im letzten Jahr können unsere Ministranten auch in diesem Jahr 
den alten Brauch des Ratschens leider nicht aufrechterhalten. Falls Sie 
unsere Ministranten aber trotzdem unterstützen möchten und ihnen für ihren 
Dienst eine kleine Aufmerksamkeit zukommen lassen möchten, haben die 
„Minis“ extra eine Spendenbox und einen Korb für Süßigkeiten im 
Eingangsbereich unserer Kirchen aufgestellt. Zu den Gottesdienstzeiten 
können Sie gerne Ihre Spende abgeben. Für Ihre Spende bereits jetzt ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ im Namen unserer „Minis“! 
 
Mesner verabschiedet sich 
Unser Mesner, Herr Ernst Andraschko beendet nach fast 10 Jahren seinen 
Mesnerdienst aus gesundheitlichen Gründen. Am 1. Januar 2012 hat er bei 
Pfarrer Schindler seinen Dienst 
als Mesner begonnen. Er hat mit 
viel Fleiß und Engagement seine 
Arbeit in und um die Kirche 
immer bestens ausgeführt. Er 
wird uns sehr fehlen. Am 31. 
März beendet er seinen Dienst 
offiziell. Die Pfarrei bedankt sich 
sehr herzlich für seine treue 
Mitarbeit und wünscht ihm alles 
Gute und viel Gesundheit und 
Freude in der Zukunft.  
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10 Jahre im priesterlichen Dienst. Danke Gott! 
 
Liebe Pfarrangehörige, am 27. April 2011 bin ich zum 
Priester geweiht worden und heuer am 27. April bin 
ich 10 Jahre im Dienst der Kirche als Priester. Ich freue 
mich sehr über meine Berufung. Nach drei Jahren 
Priesterlichen Dienst in Indien, wurde ich nach 
Deutschland geschickt, um dem Gottesvolk hier zu 
dienen. Ich freue mich hier in Bayern, im Bistum 
Regensburg zu arbeiten. Es ist 7 Jahre her, seitdem ich 
nach Bayern gekommen bin. Es ist für mich auch eine 
besondere Freude und zugleich Glück, dass die 
Pfarreiengemeinschaft Vilseck-Schlicht- Sorghof 
meine erste Stelle als Pfarrer ist. Ich danke Gott für mein Leben und ganz 
besonders für die 10 Jahre priesterlichen Dienst. Ich bedanke mich bei Ihnen 
liebe Pfarrangehörige für Ihre Liebe, Fürsorge und Freundschaft und für Ihre 
Unterstützung. Ich fühle mich hier sehr wohl und Ihr Glaube und Ihre 
Mitarbeit ermutigen mich immer wieder mit Überzeugung und Eifer meinen 
Dienst zu tun. Nicht zu vergessen sind auch meine Freunde und Bekannte 
aus Niederbayern, besonders aus Mamming-Niederhöcking und Vilsbiburg, 
wo ich die ersten 5 Jahre tätig war. Bitte beten Sie auch weiterhin für mich, 
dass ich immer ein zufriedener und freundlicher Priester bleibe und immer 
den Menschen nahe bin.  
Ich habe einen Wunsch zum 10. Priesterjubiläum und möchte Ihnen diesen 
mitteilen. Ich möchte 10 Priesterkandidaten aus meinem Orden in ihrer 
Priesterausbildung unterstützen und 10 Buben und 10 Mädchen in Indien in 
ihrer schulischen Ausbildung helfen. Möchten Sie mir in diesem Projekt 
helfen? Wollen Sie ein Patenkind übernehmen? Ich würde mich mit meinem 
Orden sehr freuen, wenn Sie, zur Verwirklichung dieses Projekt beitragen 
können. Wenn Sie sich dafür interessieren, bitte melden Sie sich bei mir.  
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Priesterweihe und Primiz 
in meiner Heimatpfarrei am 27. 04. 2011 
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Neues Leben  

aus dem Grab heraus,  

neues Licht in der Dunkelheit,  

neue Hoffnung  

gegen die Verzweiflung. 

Mit Ostern beginnt immer 

wieder alles neu, 

wie aus einem Ei neues Leben entspringt. 

Ihnen allen ein gesegnetes, 

hoffnungsvolles und freudiges Osterfest. 
 

******************************* 
 
Pfarrbüro Schlicht 
Das Pfarrbüro Schlicht ist von 06. bis 09.04.2021 wegen Urlaub geschlossen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Vilseck. 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief,  Dienstag, 20.04.2021. 
Änderungen sind vorbehalten! 
Hinweis: Bilddateien CD Image  

Herausgeber 
Pfarreiengemeinschaft Vilseck - Schlicht - Sorghof 
 
Klostergasse 9, 92249 Vilseck, 
Tel. 09662/225 Telefax: 09662/40351: e-Mail: vilseck@bistum-regensburg.de 
www.pfarrei-vilseck.de 
 
Tel. 09662/218 Telefax: 09662/9787:  e-Mail: schlicht@bistum-regensburg.de 
www.pfarrei-schlicht.de 
 
Tel. 09662/360:  e-Mail: expositur.sorghof@gmx.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros und Bankverbindungen: 
Vilseck: Dienstag und Donnerstag, von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
VR-Bank Vilseck, IBAN: DE 89 7529 0000 0000 2298 30 
 
Schlicht: Dienstag und Donnerstag, von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Raiffeisenbank Vilseck, IBAN: DE 13 7526 1700 0000 3002 50 
 
Sorghof: Freitag, von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
Sparkasse AM-SUL, IBAN: DE48 7525 0000 0190 2221 58 


